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Editorial 
 
Liebe Stiefelgeisslerinnen und Stiefelgeissler 

Dass für jeden Stiefelgeissenhalter irgendwann der Zeitpunkt kommt, wo er mit der Zucht aufhört, ist normal. Umso 
mehr sind wir aber darauf angewiesen, laufend neue Mitglieder und Züchter zu finden. Der Prozess ist immer sehr 
spannend: Zuerst hat man nur einen Namen auf dem Anmeldeformular oder eine Stimme am Telefon. Irgendwann 
sieht man das neue Mitglied zum ersten Mal und mit jedem weiteren Kontakt nehmen die Personen Form an und 
werden einem wenigsten ein Stück weit vertraut.  

An der GV, die dieses Jahr in Burgdorf stattfand, hatten wir die Gelegenheit, wieder neue Gesichter kennen zu 
lernen. Auch an der Schau in Montlingen, wo dieses Jahr etwas weniger Tiere, dafür mehr Besucher teilnahmen, 
zeigten sich ein paar neue Mitglieder und Interessierte. 

Dass hoffentlich in naher Zukunft noch einige weitere Neumitglieder zu uns stossen werden, dafür hat ProSpe-
cieRara mit ihrem Aufruf "Mehr Stiefel braucht das Land!" beigetragen. Der Aufruf wurde auch vom Schweizer und 
Zürcher Bauer und von der Tierwelt aufgegriffen und lässt uns auf ein positives Echo hoffen. 

Schliesslich freut mich sehr, dass wir auch im Vorstand und für den Meckerer Verstärkung bekommen haben! Mit 
Viktor Zingg, der neu als Kassier gewählt wurde, haben wir eine sympathische und kompetente Aufstockung des 
Vorstands gewonnen. Tanja Bartholet hat mit viel Herzblut und Geschick bereits bei diesem Meckerer das Layout 
und die Redaktion übernommen. 

Nun wünschen wir Euch eine spannende Lektüre und eine schöne Sommerzeit mit Euren Stiefelgeissen! 

Kathi Märki, Präsidentin SGS 
 
 
 
Neuer Wind in der Redaktion 
 

 
Liebe Stiefelgeissler und Stiefelgeisslerinnen 
 
In der Redaktion weht ein neuer Wind, der aus dem Hei-
diland kommt. Genauer gesagt aus dem Sarganserland-
Walensee, der ursprünglichen Heimat unserer geliebten 
Stiefelgeissen. 
 
Vor einem Jahr durften wir unser Züchterportrait im 
Sommer Meckerer 2017 schreiben.  Deshalb erzähle ich 
an dieser Stelle nicht mehr die ganze Geschichte und 
beschränke mich auf ein paar Eckpunkte ☺  
Seit 2014 halten Viktor und ich unsere Stiefelgeissen, wir 
sind also noch ziemlich “junge“ Züchter. Aufgrund unse-
res Heimetli’s mit Waldrand, Stauden und Hanglage, ha-
ben wir uns damals für Stiefelgeissen entschieden. Die 

Ursprüngliche aus unserer Region und gaaaaanz wichtig: mit Hörner! 
Unser Bestand ist von 5 Geissen bereits auf 11 Geissä und 10 Gitzi gewachsen. 
Für mich sind die Geissen neben der Landschaftspflege ein wunderbarer Aus-
gleich zu meinem Job in der Metallindustrie. Ausserdem gibt es bei uns Zuhause 
auch noch eine bunte Hühnerschar und ein paar Bienenvölker (Apis Melifera, die 
Dunkle Biene, auch bei ProSpecieRara) 
 
Der von mir und Viktor verfasste Bericht mit den Bildern scheint die Bewerbung 
für eine neue Redaktiorin gewesen zu sein ☺ Die darauf folgende Anfrage von 
Kathi, ob ich Interesse habe, den Meckerer zu gestalten nahm ich gerne an. Jetzt 
ist es soweit, nach wenigen Anlaufschwierigkeiten hast Du hier das neue 
Exemplar vor dir liegen. 
 
Nun wünsche ich viel Freude beim Lesen, und einen schönen Sommer mit Dei-
nen Stiefelgeissen… 
 
Tanja Bartholet 
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Protokoll der Generalversammlung 2018 des SGS, So 11. März 2018, Restaurant Landhaus in Burgdorf BE 

Vorsitz: Kathi Märki 
Protokoll: Dominique Heeb 

Traktanden 

1. Begrüssung 

Die Präsidentin Kathi Märki eröffnet 
die Generalversammlung und begrüsst 
alle Anwesenden zur heutigen Gene-
ralversammlung. Es sind total 34 An-
wesende, davon 4 Kinder. Die Präsi-
dentin ruft in Erinnerung, dass nur die 
aktiven Halter stimmberechtigt sind 
und liest deren Namen vor. Es sind 26 
stimmberechtigte Mitglieder anwe-
send. Entschuldigt haben sich: Gérard 
Guex, Gaby Windler, Peter Zingg, 
Anouk Ducommun, Werner Schläpfer, 
Christian Klaus, Hansruedi Wanner, 
Susanne Konrad, Anna Rösti, Lars 
Baumgartner, Regina Gwerder, 
Magdalena Wagner und Stefan Burri. 

Die Anwesenheitsliste wird zur Unter-
schrift verteilt. 
Sämtliche Getränke und das Essen 
wird auch dieses Jahr vom Verein 
offeriert und soll ein kleines Danke-
schön an die Züchter symbolisieren. 

2. Wahl von Stimmenzähler und 
Tagespräsident 

Von der Präsidentin vorgeschlagen 
werden Frank Bochmann und Peter 
Bösiger. Es werden keine weiteren 
Vorschläge gemacht. Die beiden vor-
geschlagen Mitglieder werden ein-
stimmig als Stimmenzähler gewählt. 
Als Tagespräsident wird Ernst Wald-
burger vorgeschlagen, es werden 
keine weiteren Vorschläge gemacht. 
Ernst Waldburger wird einstimmig als 
Tagespräsident gewählt. 

3. Genehmigung der Traktanden-
liste 

Zur termingerecht verschickten Trak-
tandenliste werden keine Ergänzungen 
oder Änderungen gewünscht. Die 
Traktandenliste wird einstimmig von 
der Versammlung genehmigt. 

4. Protokoll der GV 2017 (publi-
ziert im Meckerer 1/17) 

Das Protokoll der Generalversamm-
lung 2017 ist im Meckerer 1/2017 
erschienen. Es wird von der Versamm-
lung diskussionslos genehmigt und 
von der Präsidentin verdankt. 

5. Jahresbericht der Präsidentin 

Die Präsidentin Kathi Märki verliest 
den Jahresbericht 2017: 

Die Zahl der Stiefelgeissen und der 
Züchter ist stabil; wir haben gut 1'000 
Tiere, knapp die Hälfte davon Zuchttie-
re, und 110 Halter. Für die Aufzucht-
leistungsprüfung wurden dieses Jahr 
113 Gitzi gewogen. Diese Wägedaten 
geben uns wichtige Hinweise, nicht nur 
zum Zuwachs der Gitzi, sondern auch 
zur Milchleistung ihrer Mütter. Im Hin-

blick auf die Auswahl von guten Melk-
geissen sind wir froh um solche Daten.  

Die Stiefelgeissen hatten im 2017 an 
zwei grösseren Projekten teilgenom-
men: Für ein Projekt „genetische 
Diversität von Ziegen“ der Universität 
Bern wurde bei mehreren Tieren von 
verschiedenen Haltern Blutproben 
entnommen.  

Im Herbst wurde die erste Runde des 
dreijährigen Absamungsprojekts von 
PSR und dem SZZV der seltenen 
Ziegenrassen durchgeführt. Ziel ist es, 
den Genpool dieser Arten mit einer 
Anzahl konservierte Samendosen zu 
sichern. Der Bock Z-Say von Res 
Graber wurde dafür auserwählt. Er hat 
seine Arbeit gut gemacht und gemäss 
Bericht 100% brauchbarer Samendo-
sen geliefert. 

Und schliesslich waren bereits zum 
vierten Mal wieder rund 50 Stiefelgeis-
sen auf der Alp Mädems, wo sie wa-
cker mit ihrer Entbuschungsarbeit 
voran geschritten sind. 

Der Vorstand traf sich an 3 Sitzungen 
zu regen Diskussionen rund um die 
laufenden Aufgaben und manchmal 
auch über Gott und die Welt. Viele 
Informationen wurden unter dem Jahr 
auch via Email ausgetauscht. Susette 
Kämpf ist blitzschnell in ihr neues Amt 
als Zuchtbuchführerin hinein gewach-
sen und meistert es bestens. Uns 
beschäftigten nebst den züchterischen 
Fragen, Schauen, dem Meckerer und 
den weiteren Aktivitäten des SGS vor 
allem die Verbesserung und Organisa-
tion der Hofbesuche und Rücklauf der 
Züchtermeldungen, Abklärungen zu 
einem neuen Zuchtbuchprogramm und 
der Option Stiefelgeissen auf Face-
book, Beiträge in Zeitschriften und die 
Organisation des Materials und der 
Unterlagen des SGS. 

An der GV in Hittnau im Zürcher Ober-
land nahmen insgesamt 34 Personen 
teil. Die Traktanden wurden zügig 
abgehandelt, und nach dem guten und 
reichlichen Essen machte sich noch 
ein kleines Grüppchen auf den Früh-
lingsspaziergang. Er führte uns ent-
lang von gut gezäunten Weiden und 
spriessenden Bachufern und bot wie 
immer eine gute Gelegenheit, sich 
noch etwas unter den Stiefelgeisslern 
auszutauschen. 

Am Expertentag des SGS im Weis-
stannental wurden aktuelle Themen 
zur Zucht der Stiefelgeiss besprochen 
sowie Fragen aus dem Expertenalltag 
erläutert. Hoch über dem Dorf Weis-
stannen beurteilten wir am Nachmittag 
die von Willi und Guido Aggeler schön 
bereitgestellten Stiefelgeissen und 
führten engagierte und interessanten 
Diskussionen. 

Für unsere Ostschweizer Stiefelgeis-
senschau genossen wir im 2017 das 
Gastrecht bei der sympathischen Fa-
milie Fritsche auf der Steigmatt in 
Montlingen. Es freute uns sehr, dass 
17 Züchter mit total 100 Geissen und 
Böcke teilgenommen hatten! Das 
Beurteilen und Vergleichen so vieler 
Tiere nebeneinander ist immer eine 
gute Gelegenheit, die Zuchtfortschritte 
festzustellen. An der Vorführung im 
Ring durften dieses Jahr auch die 
Kinder der Züchter ihre Lieblingstiere 
präsentieren, was sie zwar etwas 
scheu, aber dafür mit viel Herzblut 
taten. 

In der Romandie fand letztes Jahr 
leider keine Schau statt. Dafür wurden 
die Stiefelgeissen wiederum an den 
externen Schauen aufgeführt: An der 
Wattwiler Geissenshow und an der 
Beständeschau des Ziegenzuchtver-
eins Burgerau-Erb in Buchs wurde 
eine schöne Schar Stiefelgeissen 
präsentiert. 

In den Medien kam die Stiefelgeiss im 
2017 auch nicht zu kurz: Einen Bericht 
über unsere Ostschweizer Stiefelgeis-
senschau konnten wir im Forum und 
im Schweizer Bauer unterbringen. Im 
Frühling wurde Julia Hofstetter aus 
Zürich mit ihren Stadtgeissen in der 
NZZ in einem grossen Bericht vorge-
stellt und bei Aeschbacher war sie mit 
einer Geiss sogar im Studio zu Gast. 
Von Res Zingg erschien im PSR Ma-
gazin "rara" ein Interview über das 
Leben als Zuchtbuchführer des 
Stiefelgeissenvereins. Und schliesslich 
kamen die Stiefelgeissen noch im 
Schweizer Fernsehen, in der Dokuse-
rie "Leben wie von 500 Jahren". Es 
wurde zwar nicht wie erhofft etwas 
Schlaues über die Stiefelgeiss berich-
tet und der Start hat einige Nerven der 
Besitzer gekostet, aber zum Glück 
kamen die Tiere wieder gesund und 
munter nach Hause. 

Im Herbst konnten die Stiefelgeissler 
einen sehr lehrreichen Kurs über die 
Trächtigkeit und Geburt bei Kleinwie-
derkäuer in Niederönz beim Team des 
BGK geniessen. Wir sind alle gut ge-
rüstet für die kommenden Gitzigebur-
ten nach Hause gekehrt. 

Wieder ist ein gefreutes Stiefelgeis-
senjahr um – ein ganz herzliches Dan-
keschön an alle, die mit ihrem Enga-
gement und ihrer Freude an der 
Stiefelgeiss dazu beigetragen haben! 
Der Jahresbericht wird einstimmig 
genehmigt und von der Versammlung 
mit Applaus verdankt. 

6. Jahresrechnung 2017 
Die Erfolgsrechnung wird von Andreas 
Zingg unter den Anwesenden verteilt. 
Susette Kämpf erläutert die Jahres-



4 DER MECKERER • LE CHEVROTEUR 

rechnung und informiert die Mitglieder 
über einzelne Positionen. Es sind 
etwas weniger Mitgliederbeiträge ein-
gegangen, es wurden mehr Hofbesu-
che durchgeführt, sowie die an der 
Schau in Montlingen abgegeben 
Glöggli führten zum leicht negativ 
Abschluss. Die Jahresrechnung 
schliesst dieses Jahr mit einem Verlust 
von Fr. 1‘147.45 ab. Es werden sei-
tens der Mitglieder keine Fragen oder 
Einwände gestellt. 

7. Revisorenbericht 

Da die beiden Revisoren Hansruedi 
Wanner und Peter Zingg durch Krank-
heit abwesend sind, verliest stellvertre-
tend Theodor Keller den Revisorenbe-
richt. In ihrem Bericht empfehlen die 
amtierenden Revisoren, die Jahres-
rechnung zu genehmigen und allen 
Vorstandsmitgliedern Décharge zu 
erteilen. 
Die Versammlung genehmigt die 
Rechnung einstimmig, dem gesamten 
Vorstand wird Décharge erteilt. 

8. Jahresbeitrag 

Der Vorstand empfiehlt, die Beiträge 
auf ihrem bisherigen Stand zu belas-
sen. 
Fr. 50.-- pro Einzelmitglied (aktiv oder 
passiv Mitgliedschaft) 
Fr. 20.-- für jedes weitere Mitglied der 
gleichen Familie 
Fr. 20.-- für Jugendmitglieder unter 
dem 20. Lebensjahr. 
Der Antrag des Vorstandes wird ein-
stimmig angenommen. 

9. Jahresprogramm 2018 

Die Präsidentin erinnert die Versamm-
lung, dass unsere Homepage sowie 
der Meckerer über die Aktivitäten des 
Vereins informieren. 
15.04.2018   Expertentag bei Toni 
Meier 
22.04.2018   Stiefelgeissenschau 
Steigmatt Montlingen 
12.05.2018   Walliser Stiefelgeissen-
schau in Zusammenarbeit mit fête de 
la chèvre 
Sommer  Kurs Milchverarbeitung 
Herbst     Herbst-Ausflug des SGS 

Für Ideen eines Herbstausflugs wen-
det sich die Präsidentin an die Ver-
sammlung und bittet Wünsche zu 
äussern. Spontan werden keine Wün-
sche geäussert oder Vorschläge ge-
macht. 

Die ProSpecieRara lancieren einen 
Aufruf für neue Stiefelgeissenhalter. 
Dieser Aufruf wird im Magazin „rara“ 
sowie im Schweizer Bauer veröffent-
licht. Im Newsletter der PSR wurde 
dieser Aufruf bereits aufgeschaltet. 

Von einem Mitglied wird die Frage 
gestellt, wie es bei einem Verkauf von 
Tieren an Nicht-Vereinsmitglieder 
ablaufen soll. Sobald die Präsidentin 
die Meldung des Züchters über den 

Verkauf erhalten hat, verschickt sie 
Informationen über den SGS an die 
neuen Halter. Einige treten zeitnah bei, 
andere erst etwas später oder gar 
nicht. Die Tiere bleiben vorerst im 
Herdebuch unter dem Namen des 
Verkäufers, jedoch wird der Vermerk 
„Verkauf an Dritte“ gemacht. So kön-
nen die Tiere bei einem SGS-Eintritt 
des neuen Halters unkompliziert zuge-
ordnet werden. Treten die neuen Hal-
ter dem SGS nicht bei, und machen 
daher auch keine Geburtsmeldungen, 
verlieren diese Tiere ihre Beitragsbe-
rechtigung. 

Das Jahresprogramm wird einstimmig 
angenommen. 

Der Zuchtleiter Patrick Bräuninger lädt 
die Züchter ein, bei der Aufzuchtlei-
tungsprüfung teilzunehmen. Er wird 
von verschiedenen Leuten über die 
Milchleistung der Stiefelgeiss ange-
fragt. Mit einer breit angelegten Daten-
sammlung über die ALP können auch 
Aussagen über die Milchleistung ge-
macht werden. Mit diesen Grundlagen 
können auch Züchter, welche die 
Stiefelgeiss als eine wirtschaftliche 
Grundlage halten möchten, gewonnen 
werden. Patrick Bräuninger und An-
dreas Zingg erklären, wie die Auf-
zuchtleitungsprüfung durchgeführt 
werden soll. 
Das Absamungsprojekt mit Z-Say 
wurde abgeschlossen. Die Samenqua-
lität war hervorragend. Der Zuchtleiter 
bedankt sich bei Manuela Mauerhofer 
und Andreas Graber für ihre Bemü-
hungen. Ebenfalls einen Dank gebührt 
der Familie Halter, welche ihren Bock 
als „Ersatzbock“ zu Verfügung gestellt 
hat. 

10. Budget 2018 

Das Budget wird von Susette Kämpf 
erläutert. Für das Jahr 2018 wird ein 
Verlust von Fr. 1‘700.- budgetiert. Zum 
Budget werden keine Fragen gestellt. 
Das Budget wird einstimmig von der 
Versammlung genehmigt. 
 

BETRIEBSERTRAG 

6000 Mitgliederbeiträge  7'000 
6100 Tierzuchtbeitrag  13'300 
6600 Verkauf Diverse Arti-

kel  
1'000 

6900 Rückstellungsertrag 500 
TOTAL BETRIEBSERTRAG 21'800 
   
AUFWAND 

4010 Experten Taggeld 2'500 
4020 Experten Spesen 3'000 
EXPERTENAUFWAND 5'500 
3010 Aufwand GV 2'000 
3030 Porto/Druck Meckerer 2'200 
3100 Vorstand 1'600 
3110 Diverser Aufwand 500 
3120 Hofta-

feln/Verkaufsartikel 
1'200 

3130 Homepage 400 
3140 Zuchtbuch 5'000 
3150 Ausstellungen extern 300 
3155 Ausstellung Ost-CH 1'000 

3156 Ausstellung Romandie 500 
3160 Zuchtförderung 400 
3170 Kurse 500 
3180 Aufzuchtleistungsprü-

fung 
1'600 

3200 Pseudo-TB Kontrolle 400 
3300 Übersetzungen 100 
3450 Veranstaltungen 250 
3500 Post-

/Bankgebühren 
50 

ÜBRIGER AUFWAND 18'000 
Verlust -1'700 

 

11. Wahlen: Revisor / Vorstand 

Die Revisoren sind alle zwei Jahre zu 
bestätigen bzw. zu wählen. Hansruedi 
Wanner hat altershalber den Rücktritt 
bekanntgegeben. Peter Zingg wurde 
letztes Jahr als Revisor gewählt und 
steht weiter zu Verfügung. 

Die Präsidentin bedankt sich in Abwe-
senheit bei Hansruedi Wanner für die 
geleistete Arbeit. Kathi Märki wird bei 
Hansruedi Wanner einen Besuch 
machen und ihm den Dank der Ver-
sammlung sowie ein Präsent überbrin-
gen. Hansruedi Wanner wird mit Ap-
plaus von der Versammlung als Revi-
sor verabschiedet. 

Der Vorstand schlägt Hans Frieden 
aus Mönchaltorf im Zürcher Oberland 
vor. Hans Frieden stellt sich kurz vor. 
Kathi Märki fragt die Versammlung für 
weitere Vorschläge an, es gehen keine 
weiteren Vorschläge ein. Hans Frieden 
wird einstimmig von der Versammlung 
als Revisor gewählt. Die Präsidentin 
bedankt sich bei Hans für die künftigen 
Einsätze. 

Der Vorstand muss turnusgemäss alle 
zwei Jahre bestätigt werden. Obwohl 
Susette Kämpf letztes Jahr zur Zucht-
buchführerin gewählt wurde, empfiehlt 
die Präsidentin den gesamten Vor-
stand bestätigen zu lassen. Die Ver-
sammlung beschliesst eine Abstim-
mung zur Wahl des Vorstandes in 
globo. Einzel gewählt bzw. bestätigt 
werden muss: das Präsidium, die 
Zuchtleitung und Zuchtbuchführung. 

Seit dem Rücktritt von Bernhard Agge-
ler ist ein Amt im Vorstand offen. Der 
Vorstand schlägt Viktor Zingg aus 
Mols SG vor. Auch Viktor Zingg stellt 
sich kurz vor, die Präsidentin fragt die 
Versammlung für weitere Vorschläge 
an. Es gehen keine Vorschläge ein. 

Alle bisherigen Vorstandsmitglieder 
stehen zur Wiederwahl zu Verfügung. 
Der Tagespräsident Ernst Waldburger 
fragt die Versammlung über Vorschlä-
ge bzw. Änderungen an und führt die 
Abstimmung in globo durch. Kathi 
Märki, Susette Kämpf, Andreas Zingg, 
Patrick Bräuninger und Dominique 
Heeb werden wieder in den Vorstand 
gewählt. 

Als Präsidentin wird Kathi Märki, als 
Zuchtleiter Patrick Bräuninger und als 
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Zuchtbuchführerin Susette Kämpf 
einstimmig wiedergewählt. 

Viktor Zingg wird einstimmig von der 
Versammlung in den Vorstand ge-
wählt. Die Präsidentin bedankt sich bei 
Viktor, der gesamte Vorstand begrüsst 
Viktor und freut sich über die künftige 
Zusammenarbeit. 
Die Präsidentin informiert, dass Tanja 
Bartholet in Zukunft die Redaktion des 
Meckerers übernehmen wird. 

12. Anträge 

Seitens der Mitglieder sind keine An-
träge eingegangen. 

13. Verschiedenes 

Herzlich bedankt sich die Präsidentin 
sich bei Hansruedi Heeb für das 
„Gschenkli“. Hansruedi hat jedem 
Vorstandsmitglied einen Tisch-
Organizer aus Holz geschreinert, mit-
welchem er seinen Dank für die geleis-
tete Arbeit Ausdruck geben möchte. 

Kathi Märki gibt Informationen zur 
Schau 2018 in Montlingen bekannt. 
Die Organisation der Schau unterliegt 
der Familie Heeb, den Restaurations-

betrieb führt die Familie Fritsche, für 
die musikalische Unterhaltung konnte 
wiederum Köbi und Josy Peterer ge-
wonnen werden, die Anmeldeunterla-
gen werden von der Zuchtbuchführerin 
verschickt und die Vorführung „Kinder 
mit ihren Lieblingstieren“ wird wieder 
durchgeführt. 

Auflösungen von Zuchtbetrieben 
kommen aus verschiedenen Gründen 
vor. Patrick Bräuninger bittet jedoch 
die Züchter, welche die Zucht aufge-
ben möchten, sich beim Zuchtleiter 
oder bei der Zuchtbuchführerin zu 
melden. Es ist für die Zucht sehr be-
dauerlich, wenn Tiere kurzerhand 
geschlachtet werden. 

Die Verhandlungen über das neue 
Zuchtbuchprogramms werden vom 
Züchterverband für seltene Nutztier-
rassen zusammen mit der PSR und 
weiteren Zuchtorganisationen geführt. 
Das Anforderungsprofil an das Zucht-
buch wurde bei Qualitas im Herbst 
2017 eingereicht. Eine verbindliche 
Offerte zu den Kosten des Programms 
steht noch aus. 

Die Alpung in Mädems wird wieder 
durchgeführt. Bernhard Aggeler infor-
miert die Mitglieder über die Alpung. Er 
wirbt auch für die Alpabfahrt in Mels, 
die Abfahrt mit den geschmückten 
Ziegen, Rindern und Kühen sei ein 
Besuch wert. 
Die Information von Markus Eberle, 
dass auf der Alp noch freie Plätze 
sind, erreichte die Präsidentin. Die 
Weiden befinden sich im Sarganser-
land, auf Gemeindegebiet von Vilters-
Wangs und sind im Besitz der Orts-
gemeinde Vilters. Kathi verweist auf 
die Homepage von Herrn Eberle. 

14. Umfrage 

Die Präsidentin wirbt für den Kauf von 
Vereins-Artikel. Die Vereinsjacken 
können anprobiert und bestellt werden. 
Stalltafel, Kleber, Postkarten etc. kön-
nen ebenfalls gekauft werden. 
Die Präsidentin schliesst die Ver-
sammlung, wünscht alle einen guten 
Appetit und bedankt sich für die Teil-
nahme. 

 
 
 
Der Vorstand in seiner neuen Zusammensetzung: 

 
 
von links nach rechts: 
 
Kathi Märki (Präsidentin), Andreas Zingg (Beisitzer, Experte Romandie), Susette Kämpf (Zuchtbuchführerin),  
Patrick Bräuninger (Zuchtleiter), Viktor Zingg (Kassier), Dominique Heeb (Aktuarin) 
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Verstärkung im Vorstand 
 
Nach einem Vereinsjahr mit einem 5 köpfigen Vorstand, wurde dieser durch die Wahl von Viktor Zingg, an der GV 
in Burgdorf wieder vollständig. 

 
Ich möchte es mir nicht nehmen, mich auch all jenen kurz vorzustellen, wel-
che nicht an der HV anwesend sein konnten.  
Mein Name ist Viktor Zingg, bin 46 Jahre alt und wohne mit meiner Partnerin 
Tanja Bartholet in Mols im Kanton St.Gallen. Mit Ausblick auf den schönen 
Walensee und die Churfirstenkette, betreiben wir hier einen Hobby-Betrieb 
mit Geissen, Hühnern und Bienen. (Hofportrait im Meckerer 1/17) 
 
Beruflich bin ich im technischen Verkauf in der Vakuum-
Beschichtungsindustrie tätig. Zuständig dort für Machbarkeiten und Kosten-
kalkulationen neuer Produkte. 
 
Nun seit 4 Jahren haben wir Stiefelgeissen und genau so lang sind wir im 
SGS mit dabei. Angefangen mit 5 Geissen ist der Bestand mittlerweile auf 11 
Geissen und 10 Gitzi angestiegen.  Mit viel Einsatz und Herzblut kümmern 
wir uns um unsere Geissen und geniessen die wunderbaren Tiere, wann 
immer wir können. 
Der grösste Teil meiner Freizeitgestaltung dreht sich um unseren Hobbybe-
trieb.  

Meine anderen Hobbys (Motorradfahren, Modellfliegen etc)  müssen sich dabei hinten anstellen. 
Jetzt ist eine weitere Aufgabe hinzugekommen: An der letzten HV wurde ich in den Vorstand als neuen Kassier im 
SGS gewählt. Es  freut mich natürlich sehr, dass man mir das nötige Vertrauen entgegenbringt, mich um die Fi-
nanzen zu kümmern. Dafür möchte ich mich nochmals bedanken. 
Jetzt freue ich mich auf eine schöne gemeinsame Zusammenarbeit und wünsche allen Stiefelgeisslern viel Erfolg 
aber vor allem Gute Gesundheit für Mensch und Geiss 
 
Euer Kassier  
Viktor Zingg 
 
 
 
 
Vorankündigung 
 

 
 
 
 
  

SGS Kurs / Herbstanlass "Geissenkäse herstellen" 

 
Wann: Samstag, 1. September 2018 

Ort: Käseakademie, Hauptstrasse 14, (Navi: Riet 85), 9658 Wildhaus (Toggenburg) 

Dauer: 10:00h - ca 12:00h, danach Mittagessen oder Picknick  

(je nach Wetter und Lust & Laune der Teilnehmer.) 

Programm: 

- Wissenswertes über Milch und Käse erfahren 
- Degustation von verschiedenen (Ziegen- Käse Sorten) 

- Einführung in die Geheimnisse der Ziegenkäseherstellung 
- Herstellung von Geissenfrischkäse 

Anmeldung: bis spätestens 17. August 2018 (!) bei Kathi Märki, km@swild.ch, 079 678 36 44 

Kosten Kurs: 20.-/Person, die restlichen Kurskosten werden vom SGS übernommen. 
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Stiefelgeissen Treffen vom 22. April 2018 auf der Steigmatt                                  www.steigmatt.ch  
 
Unser Stiefelgeissentreffen fand dieses Jahr unter wunderbaren Wetterbedin-
gungen statt. Schon zum zweiten Mal durften wir den Tag auf der Steigmatt 
verbringen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Zahlreiche Tiere wurden von ihren 
stolzen Besitzern ausgestellt. Im 
Verlaufe des Tages durften sich 
viele Besucher via Informationsta-
feln und guten Gesprächen über 
die Stiefelgeiss erkundigen und 
austauschen.  
 
Reges Treiben herrschte auch bei 
den Experten, die wie jedes Jahr, 
alle Hände voll zu tun hatten beim 
Bewerten (Punktieren), der schö-
nen Stiefeli-Damen und Stiefeli- 
Herren.  
 

Die Vielfalt der verschiedenen Farbgebungen stach besonders in 
Auge. Lautstark - ein Genuss für die Ohren, oder auch nicht - die 
separat ausgestellten Gitzi, die immer wieder nach ihren Muttertieren 
riefen.  
 

Ein grosses 
Dankeschön 
geht ans gan-
ze Steigmatt 
Team! Ebenso 
den Helferin-
nen und Helfer 
die beim Auf-
bau und Abbau 
mit dabei wa-
ren.  
 
 
 
 
 
 
 

Seid nächstes Jahr wieder dabei, wenn es heisst Stiefelgeissen Schau!  Also bis denn.... 
 
Von Katharina Dietschi 
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Impressionen von der Alp Mädems (Mels) 
 
 Am Samstag 2. und 9. Juni hiess es wieder Zäunen auf der 
Alp Mädems für unsere Stiefelgeissen. Wir haben einiges 
erlebt: bei der Arbeit die Bergwelt genossen, zur Mittags-
pause grilliert, Kaffee getrunken und über Gott und die 
Geissen geredet, bevor es am Nachmittag noch einmal auf 
die Weide ging. Vor dem Heimweg noch einen Nussgipfel 
mit einem Kaffee vor der Bergkulisse genossen. Vielen 
Dank für die tolle Organisation und das Herzblut, das Bern-
hard und Regina Aggeler in dieses Projekt stecken. Ihr zwei 
denkt einfach an alles, sei es beim Zaunmaterial und der 
Verpflegung ☺ 
 
Alles in Allem ein sehr empfehlenswert und erlebnisreicher 
Arbeitstag, den ich allen nur empfehlen kann, egal ob man seine Stiefelgeissen hier auf der Alp hat oder nicht. 
 

                   

 

 
Am 16. Juni durften wir dann unsere lieben Stiefelgeissen auf die 
grosse Alpweide bringen…   
 
Mir persönlich werden sie fehlen, doch ich weiss, dass das da  
oben in den Bergen ihre Welt ist  ☺ 
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SGS Artikel Shop 

 
 
 
 
 
Preisliste: 
 
Stalltafeln   30.-  
Kleber   1.- pro Stk 
Postkarten 1.- pro Stk  
Holzgeissli  25.- 
Jacke   130.- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
Die Preise verstehen sich exkl. Porto Versandkosten 
Bestellungen via E-Mail an info@stiefelgeiss.ch oder auch direkt erhältlich an einem unserer Anlässe  
(zB. Am SGS Treffen  oder an der  GV) 
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DIES und DAS  
 
Die neue Seite, hier ist Platz für Witziges und Allerlei rund um Geissä. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gerne nehme ich auch Bilder / Witze / Wünsche und Anregungen für diese Seite entgegen 
zB. per E-Mail an: tanja.bartholet@bluewin.ch     

Eine Ziege und eine Schnecke wollen eine 
Gehaltserhöhung beantragen. Als die Ziege 
zum Büro des Personalchefs kommt, ist die 
Schnecke bereits fertig. 
 
"Und hast du die Gehaltserhöhung bekom-
men?", fragt die Ziege. 
 
"Ja, schleimen muss man können, nicht me-
ckern!" 

 

Weisheit: 
 

 

 

Lebe, wie wenn jemand vergessen 
hätte das Tor zu schliessen… 

? 
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Kalender 
 

Datum Was? 

Sa 04. August 2018 Ziegen- und Bockmarkt in Sargans 

Sa 01. September 2018 
Herbstanlass „Geissenkäse herstellen“ 
Siehe Info auf Seite 6 

 
 
Adressen Vorstand 
 

Name Vorname Funktion Adresse PLZ / Ort Tel. Privat E-Mail 

Märki Kathi Präsidentin Wart 9651 Ennetbühl 071 930 06 05 kathi.maerki@swild.ch 

Bräuninger Patrick Zuchtleiter Wilen 22 8535 Herdern 052 745 28 80 paedder.b@bluewin.ch 

Kämpf Susette Zuchtbuchführerin Kirchweg 176 5044 Schlossrued 056 634 28 84 susette_kaempf@bluewin.ch 

Heeb Dominique Aktuarin Rohnen 420 9414 Schachen b. 
Reute AR 071 891 20 71 hrheeb@bluewin.ch 

Zingg Andreas Beisitzer und 
Experte Romandie Dorfstrasse 21 8966 Oberwil-Lieli 056 633 82 01 andreas.zingg@bluewin.ch 

Zingg Viktor Kassier Büntenweg 4 8885 Mols 081 710 17 14 vigi.zingg@bluewin.ch 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Impressum 
Herausgeber    SGS Stiefelgeissen-Züchterverein 

Schweiz 
Redaktion TanjaBartholet 
 Büntenweg 4, 8885 Mols 
Mail info@stiefelgeiss.ch 

Fotos Tanja Bartholet, Patrick Bräuninger, 

Wer braucht einen Bock auf Herbst 2018? 

Bitte sofort bei unserer Zuchtbuchführerin melden! 

 

Wer mit einem Bock deckt, der noch nicht von einemExperten punktiert wurde, wird gebeten, sich 
ebenfalls bei der Zuchtbuchführerin zu melden.  
Der Nachwuchs kann nur definitiv ins Herdebuch aufgenommen werden, wenn die Elterntiere beurteilt  
worden sind. Also spätestens vor dem Schlachten muss der Bock punktiert werden! 

 
Susette Kämpf 

Zuchtbuchführerin 
Kirchweg 176 

5044 Schlossrued 
056 634 28 84 

susette_kaempf@bluewin.ch 


